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2018-11-22 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 29.10.2018 

Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:  17:20 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 228, Rathaus Dessau 

 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
Herr Bier eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder 
sowie Gäste. Hier im Besonderen die Leiterin des Amtes für Stadtfinanzen Frau 
Wirth sowie die Mitarbeiterinnen des Jugendamtes. Er stellte die form- und fristge-
rechte Ladung nebst Sitzungsunterlagen sowie die Beschlussfähigkeit mit zehn 
stimmberechtigten Mitglieder fest.   
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Herr Bier fragte an, ob es Ergänzungen zur vorliegenden Tagesordnung gibt. 
 
Herr Ledwa: 
Die SPD-Fraktion will als Einreicher, die Beschlussvorlage FV/011/2018/StR, 
Gesunde Frühstücksversorgung in Kitas, zurückstellen. Grund dafür sind vorgesehe-
ne Gesetzesänderungen des neuen KiFöG. Er bittet dennoch darum,  die dargestell-
ten Kosten in den HH 2019 einzustellen.  
 
Weitere Ergänzungen gab es nicht. Herr Bier bat daher um Abstimmung zur geän-
derten Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 / 0 / 0  
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 25.09.2018 
  
Herr Bier fragte an, ob es zur ausgereichten Niederschrift von der Sitzung 
25.09.2018 Ergänzungen/Änderungen gibt. Dies war nicht der Fall. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 / 0 / 3  
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4 Offene Beschlüsse 
  
Keine  
 
5 Einwohnerfragestunde 
  
Es gab keine Anfragen.  
 
 
6 Wiedervorlageliste 
  
Keine Informationen  
 
7 Beschlussfassungen 
  
7.1 Gesunde Frühstücksversorgung in Kitas 

Vorlage: FV/011/2018/StR 
  
Siehe TOP 2, die Vorlage wurde vom Einreicher zurückgestellt.  
 
7.2 Haushaltskonsolidierungskonzept 2019 und Folgejahre 

Vorlage: BV/341/2018/II-20 
  
Herr Deckert: 
Für den Bereich der Jugendhilfe sind im Rahmen der Haushaltskonsolidierung fol-
gende Bereiche betroffen: 
 

 1 Stelle UVG (Altersteilzeit) 

 Schulsozialarbeit, mit Auslaufen der Landesförderung 2020 
Herr Deckert gibt hier den Hinweis auf das im Stadtrat beschlossene Positi-
onspapier zur Weiterführung der Schulsozialarbeit  

 2 Stellen Jugendtreff Kochstedt (u. a. Altersteilzeit) 
 
Zu dieser Beschlussvorlage gab es inhaltlich seitens der Ausschussmitglieder keine 
Anfragen bzw. Diskussionen. 
 
Herr Bier bat daraufhin um Abstimmung zur Beschlussvorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: 1 / 6 / 3 
 
 Damit ist diese Beschlussvorlage vom Jugendhilfeausschuss für den Bereich der 
Jugendhilfe abgelehnt. 
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7.3 Haushaltssatzung 2019, Haushaltsplan 2019, Stellenplan 2019 
Vorlage: BV/342/2018/II-20 

  
Herr Deckert führte zunächst kurz in die Beschlussvorlage ein und im Anschluss 
wurde von Frau Selle der Haushalt (HH) 2019 sowie der investive HH 2019 sach- 
und fachgerecht im Rahmen einer Präsentation vorgestellt und erläutert. 
 
Schwerpunkte der Präsentation waren: 
 
HH Bereich Jugendhilfe 2019: 

 Gesamthaushalt – Jugendhilfe gesamt, Vergleich 2018 – 2019 

 Produkthaushalt – Haushaltsansatz 2019 – Abweichung zum Vorjahr 
Produktkosten – Anteil im Saldo in % 

 Stellenplan – Personal in VbE – Amt gesamt – Zuordnung Produkte 

 Produkt 34110 – Unterhaltsvorschussleistungen – Entwicklung Fallzahlen seit 
Änderung des Unterhaltsvorschussgesetzes Berichtszeitraum: Januar bis Au-
gust des Jahres 

 Produkt 36301 – Familienunterstützende Maßnahmen, Entwicklung Fallzahlen 
HzE 

 Produkt 36302 – Familienersetzende Maßnahmen, Entwicklung der Fallzahlen 
Heimerziehung 

 Produkt 36500 – Kindertageseinrichtungen / Kindertagespflege 

 Betreute Kinder – Entwicklung – Jahr 

 Produkt 36610 – Jugendfreizeiteinrichtungen / Jugendarbeit,  

 Schulsozialarbeit kommunal 
 
Investitionshaushalt Bereich Jugendhilfe 2019 ff 
Orientierung im Gesamthaushalt plan 
Gesamtinvestitionsvolumen Bereich Jugendhilfe 2019 – 2022 
Investitionen im Jahr 2019 
Förderung von Investitionsmaßnahmen 
STARK III – EFRE 
STARK III – ELER 
Gesetz zum weiteren quantitativen und qualitativen der Kindertagesbetreuung 
 
Im Rahmen der folgenden Diskussion gab es folgende Anfragen: 
 
Herr Semper/Herr Hoffmann: 
Hinsichtlich des Haushaltes fragen sie an, inwieweit hier die Übertragung des Projek-
tes politische Bildung vom AJZ an das Kulturamt berücksichtigt wurde!   
 
Herr Deckert: 
Wenn die Übertragung beschlossen ist, erfolgt die Umbuchung der Haushaltsmittel,  
Personalkosten + anteilige Sachkosten an das Kulturamt. Ein Teil der Sachkosten 
verbleibt beim Jugendamt. Frau Müller wird die Stelle weiterhin behalten und als Mit-
arbeiterin in die Stadtverwaltung wechseln.  
 
Herr Adamek: 
Hinsichtlich der vorgestellten investiven Maßnahmen fragt er an, wie viele  
Kinder durch den Eigenbetrieb DeKiTa bzw. durch die freien Träger betreut werden? 
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Frau Selle: 
Eigenbetrieb DeKiTa: 2.850 Kinder 
Freie Träger:   2.183 Kinder 
(s. auch Seite 10 der Präsentation zum Haushalt) 
Nach Anfrage zu den HH-Mitteln zur Befragung im Rahmen der weiteren Fortschrei-
bung zur Jugendhilfeplanung informierte Frau  Selle, dass für das HH 2019 
5.000 € und für 2020 15.000 € geplant sind.   
 
 
Nach Abschluss der Diskussion bat Herr Bier um Abstimmung zur Vorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 / 1 / 1 
 
Damit ist die Beschlussvorlage für den HH 2019 für den Bereich der Jugendhilfe be-
stätigt. 
 
8 Informationen von der Sitzung des Unterausschusses Jugendhilfe-

planung durch den Vorsitzenden 
  
Es informierte Herr George, stv. Vorsitzender Unterausschuss Jugendhilfeplanung : 
 
Der Unterausschuss Jugendhilfeplanung hat sich in seiner letzten Sitzung mit fol-
genden Themen beschäftigt: 
 
Stand zum Einsatz des Spielmobils vom Urbanistischen Bildungswerk e. V.. Die Dis-
kussion zur weiteren Verfahrensweise ist noch nicht abgeschlossen. 
 
Information  des Kiez e. V. zur Situation im Nordklub. 
(siehe Info der Verwaltung) 
 
Stand der drei Teilpläne in der Jugendhilfe.  
 
Beschlussvorlage: Angebote der der offenen Jugendarbeit im Stadtteil Roßlau. 
Diese Vorlage wird in der nächsten Sitzung des JHA behandelt. 
 
9 Informationen der Verwaltung 
  
Es informierte Herr Deckert: 
Nordklub: 
Das Kiez e. V. wird mit Wirkung vom 31.12.2018 die Trägerschaft für Nordklub ein-
stellen. Mit dem einzig noch verbleibenden Träger, der St. Johannis GmbH, wird es 
zur Weiterführung der Einrichtung ein Gespräch am 05.11.2018 geben. 
 
Sitzungstermine des Jugendhilfeausschusses: 
15.01.2019 
09.04.2019 
08.05.2019 
11.06.2019 
27.08.2019 
06.11.2019 
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Herr Deckert und Herr Wegener ergänzten, dass diese Termine vom  Referat des Oberbür-
germeisters vorgegeben wurden. Ein Sitzungskalender mit diesen Terminen sowie denen 
des Unterausschusses Jugendhilfeplanung wird im Nachgang der heutigen Sitzung per E-
Mail ausgereicht. 
 
Herr George bat darum, optional noch einen Sitzungstermin mit einzuplanen. Dieser sollte 
zwischen der Sitzung im Januar und der Sitzung im April liegen.   

 
10 Öffentliche Anfragen und Informationen der Mitglieder des Jugendhil-

feausschusses 
  
Herr Adamek: 
Zunächst bat er darum, Präsentationen gemeinsam mit den Sitzungsunterlagen zu 
verschicken. 
 
Er konnte an der letzten Sitzung des JHA leider nicht teilnehmen, möchte aber dar-
über informieren, dass er an einem Arbeitsgespräch unter der Leitung  des Gesund-
heitsamtes zum Thema Schuleingangsuntersuchung teilgenommen hat. 
 
Herr George: 
Er hat an der letzten Sitzung des Stadtrates als Vertreter des UA und Einreicher des 
Positionspapiers zur Weiterführung der Schulsozialarbeit teilgenommen. Das Positi-
onspapier wurde inhaltlich im Stadtrat positiv aufgenommen und beschlossen. Eine 
durch die CDU-Fraktion eingebrachte Anlage wurde zur Beschlussvorlage noch er-
gänzt. 
 
Herr Hoffmann: 
Er möchte noch einmal darauf hinweisen, dass er gerne an dem Arbeitsgespräch 
teilgenommen hätte, jedoch weder eine Information noch eine Einladung hierzu be-
kommen hat!  
 
Nachdem es seitens der Ausschussmitglieder keine weiteren Informationen bzw. An-
fragen mehr gab, fragte Hier Bier an, ob es für den nichtöffentlichen Teil Anfragen 
oder Informationen der Mitglieder des JHA und der Verwaltung gibt. Dies war nicht 
der Fall. Daraufhin verzichtete Herr Bier die Nichtöffentlichkeit herzustellen. 
  
12 Schließung der Sitzung 
  
Herr Bier beendete die Sitzung um 17:20 Uhr.  
 

Dessau-Roßlau, 23.11.18 

 

___________________________________________________________________ 
Ottmar Bier  
Vorsitzender Jugendhilfeausschuss 
 

Schriftführer 
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